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SAP verteuert den ERP-Support
VON MARTIN BAYER*

Angesichts der härter werdenden Konkurrenz und

teilweise gesättigter Märkte wollen die Software-

hersteller das Maximum aus ihrer Bestandsklien-

tel herausholen. Oft liegen die Wartungseinnahmen

deutlich über den Lizenzumsätzen. Außerdem las-

sen sich mit Wartung wesentlich höhere Margen

erzielen. Wenn nach ein paar Jahren die Kinder-

krankheiten einer neuen Software aus der Welt

geschafft sind, kann die Gewinnspanne für den

Support Experten zufolge bis zu 85 Prozent betra-

gen. Deshalb verwundert es nicht, wenn die An-

bieter diesen Bereich intensiver ins Visier neh-

men. Auch SAP habe in den vergangenen Jahren

seinen Vertrieb darauf getrimmt, höherwertige, aber

damit auch teurere Premium-Supportleistungen

zu verkaufen, berichtet IDC-Analyst Rüdiger Spies.

Im Vergleich zur Konkurrenz habe SAP in der Ver-

gangenheit mit 17 Prozent allerdings die günstige-

ren Wartungsraten geboten, sagt Spies. Wettbe-

werber wie Oracle (22 Prozent) und Microsoft

(22 bis 25 Prozent) lagen deutlich darüber. SAPs

Enterprise Support mit 22 Prozent sei unter die-

sem Blickwinkel auch als eine Art Marktanpassung

zu interpretieren.

Druck auf die Softwareanbieter wächst

*MARTIN BAYER

ist Redakteur bei der

COMPUTERWOCHE.

Mehr als die Hälfte der befragten Anwender hält Wartungssätze von

unter 16 Prozent für angemessen.

Quelle:

Basis: 215 Business Process

und Applications Professionals;

Forrester Research
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weiß nicht

Uwe Hommel,

Executive Vice

President Service

und Support von

SAP: „Die Stan-
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reicht nicht mehr

aus.“
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offerieren ERP-

Wartung;

598731: Microsoft modifi-
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592572: Das Monopol für

Softwarewartung
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Mehr zum Thema

Anwender fordern geringere Wartungsraten
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Naturschauspiele sind nur die
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Analysten im Fokus

Anzeige

www.TecChannel.de

JETZT NEU

MEHR UNTER

+ + + OTRS: Überblick im Support
mit Tickets Webcode 1748887

+ + + Netzwerkdrucker sicher
konfigurieren und betreiben

Webcode 452907

+ + + Test: BlackBerry Pearl 8110
mit GPS Webcode 1748088

Gründer, Manager
und Venture-

Capitalists waren
ungeduldig.
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SERVER, SPEICHER,

SWITCHES. EINE

KISTE. KEIN STRESS.

IBM BladeCenter S Express

4.399,00 ¤ (inkl. MwSt.)*

Dürfen wir vorstellen: IBM BladeCenter S Express. Damit

bringen Sie Blade-Server mit Intel® Xeon® Quadcore Prozes-

soren, Storage, Switches und Management-Tools in einem

einzigen Gehäuse zusammen. Leicht einzurichten, leicht zu

nutzen, leicht zu managen. Der einfache Weg, Ihre IT zu

vereinfachen.

Innovation leicht gemacht:

von IBM und Business Partnern.

Best.-Nr. 8886 E1G

mit IBM BladeCenter S6 Disk Storage Module

IBM BladeCenter SAS Connectivity Module

4x 950 Watt/1.450 Watt

Begrenzte Gewährleistung, 3 Jahre vor Ort (Ersatzteile und Arbeitsleistungen)

Electronic ServicePac® für Gewährleistungsupgrade1 – 3 Jahre Vor-Ort-Instandsetzung,

7 Tage/24 Stunden, 4 Stunden angestrebte Antrittszeit

Best.-Nr. 46D4062 – 1.350,00 € (inkl. MwSt.)

Best.-Nr. 8853 E7G

Enthält bis zu zwei leistungsstarke Intel® Xeon® Quadcore Prozessoren

2x 1 GB/maximal 16 GB Speicher je Blade (32 GB mit Speicher- und I/O-Erweiterungseinheit)

Einfaches Troubleshooting mit Light Path Diagnostics, um Wartungszeiten und Kosten zu reduzieren

1 Jahr Gewährleistung, 3 Jahre freiwilliger Herstellerservice

Electronic ServicePac® für Gewährleistungsupgrade1 – 3 Jahre Vor-Ort-Instandsetzung, 5 Tage/9 Stunden,

Best.-Nr. 12X6881 – 220,15 € (inkl. MwSt.)

Best.-Nr. 1726 31E

1 Gigabit pro Sekunde iSCSI-Schnittstellentechnologie

intern skalierbar auf 3,6 Terabyte Speicherkapazität mit 300 GB hot-swap-fähigen SAS-Festplatten

1 Jahr Gewährleistung, 3 Jahre freiwilliger Herstellerservice

Electronic ServicePac® für Gewährleistungsupgrade1 – 3 Jahre Vor-Ort-Instandsetzung, 7 Tage/24 Stunden,

vereinbarte Wiederherstellung innerhalb 24 Stunden, Best.-Nr. 41W9374 – 1.096,00 € (inkl. MwSt.)

IBM SYSTEM STORAGE DS3300 EXPRESS

3.492,00 ¤ (inkl. MwSt.)*

* Alle Preise sind Einzelhandelsverkaufspreise von IBM, gültig ab 7.1. 2008. Die Preise können je nach Konfiguration schwanken. Die Einzelhändler legen ihre eigenen Preise fest, daher können die Wiederverkaufspreise an die Endverbraucher schwanken. Produkte unterliegen der Verfügbarkeit. Dieses Dokument wurde für
Angebote in den Vereinigten Staaten entwickelt. Es kann sein, dass IBM die in diesem Dokument erwähnten Produkte, Elemente oder Dienstleistungen in anderen Ländern nicht anbieten kann. Die Preise können ohne vorherige Mitteilung geändert werden. Es kann sein, dass im Einstiegspreis Festplatte, Betriebssystem oder
andere Elemente nicht enthalten sind. Wenn Sie am aktuellsten Preis in Ihrem geographischen Gebiet interessiert sind, setzen Sie sich bitte mit Ihrem IBM Ansprechpartner oder Ihrem IBM Business Partner in Verbindung. Die Angebote von IBM Global Financing werden geeigneten privatwirtschaftlichen und staatlichen
Kunden über IBM Credit LLC in den USA und bei anderen IBM Tochtergesellschaften und Unternehmenseinheiten weltweit zur Verfügung gestellt. Monatliche Zahlungen werden nur zu Planungszwecken angegeben und können je nach Ihrem Kredit und anderen Faktoren schwanken. Leasingangebote werden auf der Basis
eines Leasings zu üblichen Marktbedingungen mit 36 monatlichen Zahlungen zur Verfügung gestellt. Es können weitere Einschränkungen anfallen. Raten und Angebote können ohne weitere Mitteilung geändert, verlängert oder aufgehoben werden. 1 IBM Hardwareprodukte werden aus neuen Teilen oder aus neuen und
betriebsfähigen gebrauchten Teilen hergestellt. Unsere Garantiebedingungen finden in beiden Fällen Anwendung. Wenn Sie ein Exemplar der geltenden Produktgarantien erhalten wollen, besuchen Sie unsere Website unter: ibm.com/servers/support/machine_warranties oder schreiben Sie bitte an: Warranty Information,
P.O. Box 12195, RTP, NC 27709, Attn: Dept. JDJA/B203. IBM gibt keine Zusagen oder Garantien zu Produkten oder Dienstleistungen von Dritten ab, auch nicht zu solchen, die als ServerProven oder ClusterProven ausgewiesen werden. Bei telefonischem Support können zusätzliche Gebühren anfallen. Bei Vor-Ort-Services wird
IBM versuchen, das Problem zunächst per Ferndiagnose und -lösung zu beseitigen, bevor ein Techniker geschickt wird. Vor-Ort-Garantie steht nur für ausgewählte Komponenten zur Verfügung. Auf Wunsch ist eine Rückmeldung des Kundendienstes am gleichen Tag für ausgewählte Systeme gegen eine zusätzliche Gebühr verfügbar.
Die tatsächliche Speicherkapazität schwankt in Abhängigkeit von zahlreichen Faktoren, und sie kann daher unter dem angegebenen Wert liegen. Einige Zahlen, die für Speicherkapazität angegeben werden, bezeichnen die Kapazität im Ursprungsmodus, gefolgt von der Kapazität unter Verwendung von Datenkompressionstechnologie.
Um die maximalen internen Festplatten- und Speicherkapazitäten zu nutzen, kann es erforderlich sein, Standardfestplatten und/oder -speicher zu ersetzen sowie die Bestückung aller Festplattenlaufwerke und Speicherplätze mit den größten Laufwerken vorzunehmen, die derzeit unterstützt werden und zur Verfügung stehen.
IBM, das IBM Logo, IBM Express Advantage, BladeCenter und System Storage sind Marken oder eingetragene Marken der International Business Machines Corporation in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. Intel, das Intel Logo, Intel Core, Intel Inside, das Intel Inside Logo, Xeon und Xeon
Inside sind Marken oder eingetragene Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. Andere Namen von Firmen, Produkten und Dienstleistungen können Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber sein.
© 2008 IBM Corporation. Alle Rechte vorbehalten. O&M IBM ES 6/08

ibm.com/systems/de/express6

SIEWOLLEN MEHR ÜBER DIE IBM EXPRESS
PRODUKTE ERFAHREN?

Oder gleich direkt mit einem IBM Business Partner in
Ihrer Nähe sprechen? Mehr Informationen hierzu finden
Sie auf unserer Webseite.

ALLES,WAS IHR IT-MANAGEMENT LEICHTER MACHT,
IN EINEM GEHÄUSE.

IBM BLADECENTER HS21 EXPRESS

1.999,00 ¤ (inkl. MwSt.)*
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